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Herren Bezirksliga Gr. 4

TTC 1966 Echzell : TSV Butzbach II 
Freitag, 12.11.2021, 20:30 Uhr

Welch fixiert zwei Punkte für den TTC 1966 Echzell

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTC 1966 Echzell
im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 4 gegen den TSV Butzbach II beschreiben, der schon nach 1,5
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 28:10 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Reinhardt / Welch gelang es, Will / Jochim im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Ein souveräner Sieg.
Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten daraufhin Schartow / Röhrig das Match gegen
Schinnerling / Cecere und gewannen mit 9:11, 11:2, 11:4 11:8. Nach gewonnenem ersten Satz
gaben Höll / Erhardt das Spiel gegen Reuß / Bremer noch aus der Hand und verloren mit 11:7, 10:
12, 9:11, 3:11. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Wenig Chancen ließ Daniel Reinhardt derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Maurice Marcel Will. Garrit Welch überzeugte im Einzel gegen Wolfram Schinnerling, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Mannschaft verbucht werden konnte. Beim Stand von 4:1ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Mirko Reuß zeigte Thomas
Schartow seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Christoph Röhrig danach gegen Daniel Cecere. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Marc-Oliver Höll bei seinem 3:1
gegen Philipp Jochim doch schlussendlich überlegen. Ohne Satzgewinn für Andreas Erhardt verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christoph Bremer. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Zwischenzeitlich musste Daniel Reinhardt zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel
gegen Wolfram Schinnerling aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Mit 3:1 hatte Garrit Welch im
Doppel gegen Maurice Marcel Will die Nase vorn. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1966 Echzell nun ein Punktekonto von 16:0 Punkten auf,
während der TSV Butzbach II vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2021 gegen den TTC
Assenheim 1951 II ansteht, 0:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1966 Echzell
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2021 gegen die SG Rodheim.

 Statistik:
 TTC 1966 Echzell

Doppel: Reinhardt / Welch 1:0, Schartow / Röhrig 1:0, Höll / Erhardt 0:1 
Einzel: D. Reinhardt 2:0, G. Welch 2:0, T. Schartow 1:0, C. Röhrig 1:0, M. Höll 1:0, A. Erhardt 0:1 

 TSV Butzbach II
Doppel: Schinnerling / Cecere 0:1, Will / Jochim 0:1, Reuß / Bremer 1:0 
Einzel: W. Schinnerling 0:2, M. Will 0:2, D. Cecere 0:1, M. Reuß 0:1, C. Bremer 1:0, P. Jochim 0:1


